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Darstellung der Akupunkturpunkte

Magen-Leitbahn

Ma 1 Cheng Qi DIE TRÄNEN AUFHALTEN

L: Der Punkt liegt bei Geradeausblick lotrecht kaudal der Pupille, zwischen
dem Augapfel und dem unteren Orbitarand.

T: Die Nadelung erfolgt 0,3–0,5 Cun senkrecht. Es ist keine
Nadelmanipulation und keine Moxibustion möglich!

A: 1. Augenerkrankungen
2. Tic-Störungen und Krämpfe der Gesichtsmuskulatur

Ma 2 Si Bai KLAR IN ALLE VIER RICHTUNGEN

L: Bei Geradeausblick liegt der Punkt lotrecht kaudal der Pupille, in der
Vertiefung des Foramen infraorbitale.

T: Der Einstich erfolgt 0,2–0,3 Cun senkrecht; es ist keine Moxibustion
möglich!

A: Augenerkrankungen

Ma 3 Ju Liao RIESIGES KNOCHENLOCH

L: Der Punkt befindet sich bei Geradeausblick lotrecht kaudal der Pupille,
auf der Höhe des Unterrandes des Nasenflügels.

T: Die Stichtiefe beträgt 0,3–0,6 Cun senkrecht; Moxibustion ist möglich. 
A: 1. Augenerkrankungen

2. Fazialisparese

Ma 4 Di Cang KORNSPEICHER DES BODENS

L: Bei Geradeausblick befindet sich dieser Punkt lotrecht kaudal der
Pupille, 0,4 Cun lateral des Mundwinkels.

T: Die Nadelung des Punktes erfolgt 0,2 Cun senkrecht oder 0,5–0,8 Cun
subkutan auf Ma 6 zu; Moxibustion ist möglich.

A: 1. Augenerkrankungen
2. Fazialisparese
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Darstellung der Akupunkturpunkte

Ma 5 Da Ying GROßES EMPFANGEN

L: Der Punkt befindet sich auf dem Vorderrand des M. masseter, 1,3 Cun
ventral und kaudal des Kieferwinkels, über der palpablen A. facialis.

T: Die Nadelung erfolgt 0,2–0,3 Cun senkrecht; Moxibustion ist möglich. 
A: 1. Fazialisparese

2. Zahnschmerz im Unterkiefer
3. Speicheldrüsenentzündung

Ma 6 Jia Che KIEFER-ACHSE

L: Ma 6 befindet sich eine Mittelfingerbreite ventral und kranial des
Kieferwinkels; bei fest geschlossenem Unterkiefer auf dem höchsten
Punkt des M. masseter.

T: Der Einstich erfolgt 0,3–0,4 Cun senkrecht oder 0,7–0,9 Cun subkutan
auf den Punkt Ma 4 zu; Moxibustion ist möglich.

A: 1. akute Entzündungen der Mundhöhle
2. Speicheldrüsenentzündung
3. Fazialisparese

48



Körperakupunktur

1,3

49

Ma

Ma 5

Ma 6



Darstellung der Akupunkturpunkte

Mi 5 Shang Qiu HÜGEL DER WANDLUNGSPHASE METALL

L: Mi 5 liegt in der Vertiefung ventral und distal des Malleolus medialis, in
der Mitte zwischen der Tuberositas ossis navicularis und der höchsten
Erhebung des Malleolus medialis. 

T: Die Nadelung erfolgt 0,5–0,8 Cun senkrecht; Moxibustion ist möglich. 
A: Verdauungsstörungen

Mi 6 San Yin Jiao KREUZUNG DER DREI YIN(-LEITBAHNEN)
L: Dieser Punkt liegt 3 Cun proximal der höchsten Erhebung des Malleolus

medialis, dorsal der medialen Tibiakante.
T: Die Stichtiefe beträgt 1–1,5 Cun senkrecht; Moxibustion ist möglich. 
A: 1. gynäkologische und geburtshilfliche Störungen 

2. Verdauungsstörungen
3. Störungen der Sexualfunktion des Mannes
4. Störungen der Blasenfunktion
5. lokale Beschwerden in der unteren Extremität
Cave: Bei starker Manipulation können Wehen ausgelöst werden!

Mi 7 Lou Gu SICKERTAL

L: Mi 7 liegt 6 Cun proximal der höchsten Erhebung des Malleolus
medialis, das ist 0,5 Cun distal der Mitte zwischen höchster Erhebung
des Malleolus medialis und dem medialen Tibiakondylus, dorsal der
medialen Tibiakante. 

T: Der Einstich erfolgt 1–1,5 Cun senkrecht;  Moxibustion ist möglich. 
A: 1. Verdauungsstörungen

2. Miktionsbeschwerden
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Darstellung der Akupunkturpunkte

Mi 12 Chong Men PFORTE DES HERANSTÜRMENDEN (QI)
L: Dieser Punkt liegt am lateralen Ende der Leistenbeuge, 3,5 Cun lateral

des Mittelpunktes der Symphysenoberkante, lateral der A. iliaca
externa.

T: Der Einstich erfolgt 0,5–1 Cun senkrecht über der A. iliaca externa;
Moxibustion ist möglich. 

A: 1. äußere abdominelle Hernien
2. Miktionsbeschwerden
Cave: Dieser Punkt sollte in der Schwangerschaft nicht genadelt

werden!

Mi 13 Fu She HERBERGE DER PALAST-ORGANE

L: Der Punkt Mi 13 liegt 4 Cun lateral der vorderen Medianlinie, d. h. in
der Mamillarlinie, 1 Cun kranial der Symphysenoberkante, 4 Cun kaudal
der Nabelmitte.

T: Die Stichtiefe beträgt 1–1,5 Cun senkrecht; Moxibustion ist möglich. 
A: 1. abdominelle Beschwerden

2. äußere abdominelle Hernien
Cave: Dieser Punkt sollte in der Schwangerschaft nicht genadelt

werden!
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Zunge (4)

Zahn (7)

Zahn (1)

Urethra

Urethra (chin.) (80)

Trachea (103)

Tonsille (n. Nogier)

Tonsille (chin.) (10)

Prostata (93)

Pankreas/Gallenblase (96)

Ösophagus (85)

Nullpunkt (82)

Nierenparenchym (frz.)

Niere (95)

Mund (84)

Mundboden (3)

Milz (98)Kardia (86)

Magen (87)

Lunge (101)

Leber (97)

Larynx/Pharynx (15)

Kolon (91)
Jejunum/Ileum (89)

Innere Nase (16)

Innenohr (9)

Herz (100)

Äußere Genitalien
(chin.) (79)

Gaumen (2)

Duodenum (88)

Blase (92)

Äußere Nase (14)

Auge (8)

Organ- bzw. Korrespondenzpunkte
Innere Organe und Sinnesorgane

Darstellung der Akupunkturpunkte
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Ohrakupunktur

Zehen (46)

Unterkiefer (6)

Trigeminus-ZoneWange (11)

Stirn (33)

Sprunggelenk

Sonne (35)

Schultergelenk (64)

Okziput/Polster (29)

Oberkiefer (5)

Kniegelenk (frz.) (49b)

Kniegelenk (chin.) (49a)

Ischiaszone (52)

Hüfte (57)

Hirnstamm (25)

Handgelenk (67)

Finger (62)

Ellenbogengelenk (66)

Calcaneus (47)

Becken/ISG (56)
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Darstellung der Akupunkturpunkte

Neue Schädelakupunktur nach Yamamoto (YNSA)

BASIS-Punkte
Die Akupunktur der BASIS-Punkte der „Neuen Schädelakupunktur nach
Yamamoto (YNSA)“ beruht auf der Erkenntnis, dass sich am Schädel Areale
lokalisieren lassen, die einem anatomischen Somatotop des Bewegungs-
systems, der Sinnesorgane und Teilen des ZNS entsprechen.
Die frontalen BASIS-Punkte (vgl. gegenüberliegende Seite) befinden sich
symmetrisch entsprechend den beiden Körperhälften im Bereich der Stirn,
der idealen Schläfen-Haar-Grenze und vor dem vorderen Ohrmuschelansatz
(vgl. Abb. Seite 356).
Dem wichtigeren frontalen Somatotop an Stirn und Schläfe steht jeweils ein
okzipitales Somatotop im Bereich des Hinterkopfes entgegen (vgl. Abb.
Seite 357).
Bei Erkrankungen oder Störungen des Bewegungssystems, der Sinnesorgane
und des ZNS werden die entsprechenden BASIS-Areale bzw. -Punkte
empfindlich und können gezielt akupunktiert werden. 
Vor allem akute Beschwerden können über die frontalen BASIS-Punkte mit
schneller Linderung behandelt werden. Direkt bei oder nach der Behand-
lung bemerkt der Patient eine deutliche Besserung des Beschwerdebildes. Je
öfter behandelt wird, desto länger hält die Reduktion der Beschwerden an.

Die Punkte des Bewegungssystems sind alphabetisch benannt und bei
Beschwerden der repräsentierten Körperregion einsetzbar:

A Kopf, HWS
B HWS, Nacken, Schulter
C Schulter, obere Extremität
D LWS, Becken, untere Extremität
D1–D5 LWS (Lumbalsegmente L1–L5)
E Thorax, BWS, Abdomen
F Versorgungsbereich des N. ischiadicus
G1–G3 Mediale (G1), dorsale (G2) und laterale (G3) Kniegelenksregion
H LWS
I Versorgungsbereich des N. ischiadicus
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